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Solidarität zwischen den Beschäftigten der
Uni Kliniken und Gate Gourmet
Nicht nur am Flughafen kämpfen Kolleginnen
und Kollegen: Mit einer Welle von Warnstreiks
wollen die Beschäftigten der Uni-Kliniken ihre
Forderung nach einem Tarifvertrag und einer
Lohnerhöhung durchsetzen. Ayse Ak und drei
weitere Kolleginnen und Kollegen von Gate
Gourmet fanden sich gestern am Uni-Klinikum
in der Moorenstraße ein und überbrachten so-
lidarische Grüße. Während der gesamten
Kundgebung standen sie auf der Bühne. Ayse
AK hielt die erste Rede ihres Lebens:
„Wir sind von Gate Gourmet, vom Fughafen.
Wir catern Fluggesellschaften wie LTU, Tür-
kisch Airlines. Wir haben jahrelang immer ein-
stecken müssen. Wir fordern 4,5 % mehr
Lohn. Zum Dank für unsere Leistung wollen
unsere Arbeitgeber uns Urlaub, Weihnachts-
geld und Zuschläge streichen. Deswegen
streiken wir schon seit 55 Tagen. Wir über-
bringen unsere solidarischen Grüße.“

Im Container wurde es eng, als der Gesamtbe-
triebsrat von Nordsee Fischspezialitäten sei-
nen zweiten Besuch abstattete und man sich zum
Gedankenaustausch ins Warme verzog. Die Kol-
leginnen und Kollegen haben sich sehr gefreut!

Am Morgen kam Diane Tigges-Brünger, Landes-
vorsitzende von ver.di. Sie überbrachte die Un-
terstützung des Landesvorstands und überreichte
177 €.  Am Abend dann kamen 25 Kolleginnen
und Kollegen vom Konzernbetriebsrat Kamps
vorbei. Viele Besucher füttern das Sparschwein
für die Streikenden, darin haben sich mitlerweile
102,36 € angesammelt.

Streik ist harte Arbeit, auch wenn man es ihnen hier
im Bild nicht ansieht: Tarifkommissionsmitglieder in
einer Gesprächspause im Arbeitsministerium am
vergangenen Dienstag.

Liebe Kolleginnen und Kollegen in Frank-
furt: Lasst Euch nichts erzählen! Vermutlich
behagt die Einladung der NGG an die Kolle-
ginnen und Kollegen in Zeppelinheim und
Kelsterbach der Geschäftsleitung von Gate
Gourmet nicht. Sie hat zu einer Betriebsver-
sammlung in Zeppelinheim eingeladen, um die
Situation in Düsseldorf zu besprechen.

Tatsache ist, dass die Geschäftsleitung die
Verantwortung für die Situation trägt! Natürlich
hat ein Streik auch Auswirkungen. Die Sturheit
der Geschäftsführung hat ihren Preis! Seit acht
Wochen sind wir im Streik! Unternehmen hei-
ßen so, weil sie etwas unternehmen sollen.
Schuldzuweisungen, wenn Menschen ihr de-
mokratisches Recht auf Streik wahrnehmen,
helfen nicht weiter. Arbeiten Sie mit uns an ei-
ner Lösung des Tarifkonfliktes. Unser Erfolg
wäre auch der Erfolg von Gate Gourmet. Seid
solidarisch, damit wir bald wieder gemein-
sam arbeiten können!

Heute: 17.00 Uhr: After Work Party
mit den Beschäftigten vom Flughafen

Samstag, 03.12. um 15.00 Uhr:

Besuch aus dem NGG Landesbezirk Ost; an-
schließend gemeinsames vorweihnachtliches
Kaffeetrinken für die ganze Familie im DGB-
Haus (Bustransfer ab Streikposten)
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Dieter Dohmen ist 39 Jahre alt verhei-
ratet und Vater vom 15 Jahre alten Sa-
scha und dem 7-jährigen Kevin.

Seine Hobbies sind Modellbau (LKW
und PKW). Als gelernter Schreiner ist er
beim Streik immer zur Stelle, wenn et-
was „gebastelt“ werden muss.

Während seines Wehrdienstes hat er
den LKW-Führerschein gemacht, so
dass er seit 1998 bei Gate Gourmet als
Fahrer arbeitet. In seinem erlernten Be-
ruf hat er leider keinen Job gefunden.

Ein Lieblingsessen hat er nicht.

Sein Kollege Wilfried Ostelmann sagt ü-
ber ihn: „Dieter ist ein ganz feiner Kerl
und wir haben als Team super zusam-
men gearbeitet – sozusagen als Dream-
Team.“

Dieter, warum bist du beim Streik da-
bei? „Weil die Behandlung, die wir er-
fahren, unwürdig ist und wegen der
fehlenden Gerechtigkeit!“

Möchtest du deinen streikenden
Kollegen etwas sagen? „Die sollen alle
durchhalten, das ist das Wichtigste!“

Und an die Kollegen, die als Streik-
brecher tätig sind? Ich bedaure es,
dass sie nicht mit draußen sind. Aber
jeder hat seine Meinung und das muss
man akzeptieren und das tue ich.

Der Effat Exekutivausschuss  (Europäische Gewerkschaftsförderation für den Landwirtschafts-,
Nahrungsmittel und Tourismussektor) verurteilt die starre Haltung der Gate Gourmet Geschäftsleitung
und fordert diese auf, konstruktive Lösungen am Verhandlungstisch mit der NGG zu suchen und alles
dafür zu tun, um schnellstmöglich eine Lösung zu finden und den Konflikt zu beenden.“

Weitere Solidarität vom Betriebsrat Karl Könecke Fleischwaren, den Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer des Arbeitszeitseminars der NGG Leipzig-Halle-Dessau, Hiltrud Meßmer und der Betriebsrat
Geldermann Privatsektkellerei, Betriebsräte der Dussmann AG & Co. KgaA Berlin, Norbert Marah-
rens und der Gesamtbetriebsrat Trinks Getränke Logistik Armin Neumann, BRV Aktienbrauerei
Kaufbeuren Andreas Joos, DGB Regionsvorstand östliches Ruhrgebiet, Wirtschaftsgruppe Ge-
treide der Region Berlin/Potsdam sammelte 60 €, die Betriebsräte der Wirtschaftsgruppe Hotel-
und Gaststättengewerbe Berlin/Postdam, Montagsdemonstration Frankfurt/Main, Fachgruppe Ho-
tel- und Gaststättengewerbe München spendet 166,40 €; die Ratsfraktion PDS/Linke Liste Ober-
hausen unterstreicht ihre Achtung für den Kampf mit einer Spende von 200 €, Komal Chand, Presi-
dent Guyana Agricultural and General Workers Union (GAWU), Abraham Harkebrügge, Betriebsrat, J
o’keefe, Australien, J. Weidema, Robert Bernstein, Alex Gassenhuber, Chicago


